
Bericht DGSMP-AG Sozialepidemiologie 

Bericht für 2025/2026 

 

AG Sozialepidemiologie (FG-übergreifende AG: DGMS, Armut & Gesundheit, DGEpi & DGSMP):  

 

1. Symposien bzw. Vortrags-Sessions während Jahrestagungen in 2025/2026: 
 

o Kongress „Armut und Gesundheit“ (17.-18. März 2025):  
 

▪ Fachforum der „AG Sozialepidemiologie“  
 

▪ Titel: „Behinderung und Beeinträchtigung als vernachlässigte soziale 
Determinanten der Gesundheit? Stand der Forschung, Datenquellen und Bedarfe 
für Forschung und Praxis“ 
 

▪ Redner*innen:  

• Dr. Laura Krause & Dr. Franziska Prütz (RKI, Berlin): „Datenlage zur 
Gesundheit von Menschen mit Beeinträchtigung und Behinderung in 
Deutschland“;  

• Prof. Dr. Katharina Rathmann: „Gesundheitliche Lage von Menschen mit 
Beeinträchtigung und Behinderung: Stand der Forschung und Bedarfe für 
die Forschung und Praxis“ 

 
 

o Kongress Armut & Gesundheit 2026 
 

▪ Fachforum mit dem Titel: Soziale Ungleichheit und Krebs: Überleben, Belastung 
und Ausgrenzung im Fokus  
 

▪ Redner*innen:  

• Luise Richter (TU Dresden): Subjektive finanzielle Belastung bei 
Krebserkrankungen: Sozioökonomische Unterschiede in der subjektiven 
Belastung 

• Enno Nowossadeck (RKI, Berlin): Rückkehr ins Erwerbsleben nach 
onkologischer Rehabilitation: Gibt es sozioökonomische Unterschiede? 

 
 
o Gemeinsamer Jahreskongress der Fachgesellschaften Deutsche Gesellschaft für 

Allgemeinmedizin und Familienmedizin (DEGAM), Deutsche Gesellschaft für 
Sozialmedizin und Prävention (DGSMP), dem Netzwerk Evidenzbasierte Medizin (EbM-
Netzwerk) und der Deutschen Gesellschaft für Medizinische Soziologie (DGMS), 
Kongress-Motto: „Gesundheit gestalten - Gemeinsam gesellschaftlichen 
Herausforderungen begegnen“, Göttingen 
 

▪ Symposium mit dem Titel: Demokratie(gefährdungen) und gesundheitliche 
Chancengerechtigkeit, 30.09.2026 
 

▪ Redner*innen: Vorträge: 

• Prof. Dr. Verina Wild: Gesundheitsgerechtigkeit am Scheideweg? Sprache, 
Macht und das beunruhigende politische Klima 



•  Prof. Dr. Oliver Razum (Uni Bielefeld): Institutionelle Vernachlässigung, 
Gesundheit und demokratische Erneuerung 

• Dr. Benjamin Wachtler (Vortragender), Dr. Niels Michalski (RKI, Berlin), Dr. 
Markus Grabka (DIW, Berlin), Dr. Jens Hoebel (RKI, Berlin): Privates 
Vermögen in Deutschland – Eine wenig beachtete soziale Determinante 
der Gesundheit und des gesellschaftlichen Zusammenhalts 

 
 

 
2) Planung und Durchführung „MEDSOCIUM - “ (DGMS-Webinar) am 17.11.2026: 

 

• MEDSOCIUM der Deutschen Gesellschaft für Medizinische Soziologie (DGMS) am 17. 
November 2026 von 16:00 bis 17:30 Uhr online.  

• Dieses MEDSOCIUM wird von der fachgesellschaftsübergreifenden AG 
„Sozialepidemiologie“ ausgerichtet und moderiert (Sprecher*innen: Dr. Irene 
Moor/DGMS, Dr. Jens Hoebel / Public Health Kongress „Armut und Gesundheit“, Dr. Florian 
Herbolsheimer / DGEpi). Die AG wird über die AG-Aktivitäten berichten.  

• Redner: Dr. Florian Herbolsheimer vom Deutschen Krebsforschungszentrum (DKFZ) in 
Heidelberg wird in seinem Vortrag „Soziale Verbindungen und Gesundheit: Wie 
Beziehungen unser Verhalten und unsere Gesundheit prägen“ aktuelle Erkenntnisse zu 
sozialen Netzwerken und Gesundheit vorstellen.  

 
 

3) Neuwahl des Sprecheramt für den DGSMP-Vorsitz der AG Sozialepidemiologie (DGSMP-
Tagung in Göttingen) 
- Wahl im Nachgang zum AG-Symposium am 30.09.2026 (Göttingen) 

 

 


